Abstrakte Expressionisten (Pollock)

Zwei Richtungen   Aktionpainting

                              Farbfeldmalerei

Aktionpainting: in Amerika - de Konning/ Pollok/ Wols /Hart

verschiedene Methoden         - Pinsel getrocknet – Stöcke - dripping

Bild liegt auf dem Boden 

Farbspuren / Fließformen

ungegenständlich

bearbeitet es von allen Seiten

Gespritze / Gewirr

all-over-Prinzip gleichmäßige Verteilung

Farbe völlig autonom

           befreit vom Gegenständlichen

FARBENERGIEN

Schwarz = heftig / bewegt / brutal

Gelb = Leuchtpunkte / punktuell

Weiß = defus

Rot = noch punktueller

FARBEN sind gleichberechtigt

keine Räumlichkeit / keine Komposition

schwungvolle Bewegungen

ausschalten vom Verstand 

Absicht: Ausdruck von Gefühlen /ohne bewußte Kontrolle

will ganz im Bild sein

Prozeß: Wenn ich im Bild bin weiß ich nicht mehr was ich tue.

Unbewußte Energien und Kräfte freisetzen  /    spontan / ungeplant

beeinflußt vom Surrealismus

Vorbilder: Sandmalerei / Rituell / C.G.Jung (beschäftigt sich mit Unterbewußten)

Farbfeldmalerei:      Barnett Newme  Mark Rothko (die absolute Präsens des Menschen) 

Gleichmäßig / Ruhig große Farbflächen / Kosten die Farbwirkung / Ausdrucksfarbe Stimmung soll überwältigen

